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EDIH.SH an der Christian-Albrechts-Universität 
Unterstützung für Mittelstand und Verwaltung bei der digitalen Transformation 
 

EDIH.SH 
Mit 156 European Digital Innovation Hubs (EDIH) möchte die Europäische Union im Rahmen des 
Programms Digital Europe kleine und mittlere Unternehmen, Start-ups und die öffentliche Verwal-
tung bei der digitalen Transformation unterstützen.  Gemeinsam mit den weiteren Konsortialpartnern 
Investitionsbank Schleswig-Holstein, Fachhochschule Kiel, Technische Hochschule Lübeck, Universi-
tät Lübeck hat sich die Christian-Albrechts-Universität (CAU) als größte Hochschule des Landes unter 
der Federführung von Prof. Dr. Carsten Schultz mit dem European Digital Innovation Hub Schleswig-
Holstein (EDIH.SH) erfolgreich um eine entsprechende Förderung beworben. 

Das Warum bestimmt das Wie 
Die CAU hat dazu einen neuen Ansatz gewählt. In der Vergangenheit wurde Digitalisierung technisch 
getrieben. Letztlich ist die Nutzung digitaler Technologien eine Aufgabe des Innovationsmanage-
ments. Es hat als zentrale Aufgabe, bestehende und aufkommende Technologien daraufhin zu un-
tersuchen, welchen Einfluss sie auf Personal, Produkte und Produktion sowie das Geschäftsmodell 
des Unternehmens haben. Genau hier setzen wir innerhalb des EDIH.SH an. 
Warum gibt es uns als Unternehmen überhaupt? Weil wir ein existierendes und wahrgenommenes 
Problem für unsere Kundinnen und Kunden lösen. Ändern sich Technologien, ändern sich auch Prob-
lemstellungen der Kundinnen und Kunden und Lösungen, mit denen wir bestehende oder neue 
Problemstellungen lösen können. Es ist das Ziel des Teams um Prof. Dr. Carsten Schultz, Henrik Welp 
und Guido Schwartze genau hier mit den Unternehmerinnen und Unternehmern sowie den sowie 
den Verwaltungsspitzen anzusetzen. Mit einem klaren Fokus: Nutzerzentrierung. 
Erst wenn das „Warum“ sauber definiert ist, geht es um das „Wie“. Dann greifen wir in das vorhan-
dene Portfolio bestehender Technologien, um nutzerorientiert Probleme zu lösen. Technologie ist 
damit ein Enabler und aus sich heraus kein Treiber. 

Gehen Sie mit uns auf die Reise 
Begleiten Sie uns in den nächsten beiden Jahren auf der spannenden Reise Richtung Zukunft und 
beginnen Sie mit uns bei der nachfolgenden ersten Veranstaltung. Entdecken Sie die Dynamik von 
neuen Wegen, um gemeinsam mit anderen Ihr Unternehmen und Ihre Verwaltung voran zu bringen. 
Spannende Impulse und der Austausch untereinander darüber hinaus werden Sie auf dieser Reise 
begleiten.



 

Co-funded by the European Union. Views and opinions expressed are however those of the author(s) only and do not necessarily reflect those of the European Union or European Com-
mision. Neither the European Union nor the European Commission can be held responsible for them. 

 

 

Neue Wege in die Zukunft 
Den Bann der Innovationsfalle brechen 
 
Neue Technologien und Fachkräftemangel fordern die Gesellschaft in Deutschland. Wie kann die notwendige 
Transformation zu mehr Innovation aussehen? Entwickeln Sie mit uns und den Teilnehmer:innen neue Wege 
in die Zukunft – für Ihr Unternehmen und für uns als Gesellschaft. 
 

Gemeinsam Zukunft gestalten können Sie mit uns 
 
am 05. Oktober 2023, ab 16:30 Uhr 
bei Henry Kruse GmbH & Co. KG, Neuenbrook 6, 24537 Neumünster 

Unser Programm für Sie: 
 
16:00 – 16:30 Eintreffen der Teilnehmer:innen bei einer kleinen Stärkung 

 
16:30 – 17:30 Das Unternehmen Henry Kruse GmbH & Co. KG 

Einführung und Werksbesichtigung 
 

17:30 – 18:30 Nach einer kurzen Begrüßung erwartet Sie in vier kurzen Impulsvorträgen zunächst eine 
Analyse von Prof. Dr. Till Requate zur Situation in Deutschland. Er ist Mitglied der Exper-
tenkommission Forschung und Innovation der Bundesregierung. Es folgt Prof. Dr. Cars-
ten Schultz mit Hinweisen, wie Unternehmen ihre Innovationsfähigkeiten steigern können 
gefolgt von Prof. Dr. Achim Walter, der die Notwendigkeit zu Co-Creation und Co-labo-
ration aufzeigt und Mittel zur Partnersuche aufzeigt. Abschließend zeigt Prof. Dr. Moreen 
Heine die Parallelen zwischen öffentlichem und privatem Sektor auf und animiert zur sek-
torübergreifenden Kooperation. 
 

18:30 – 19.30 Dr. Julia Körner (Mitglied der Hauptgeschäftsführung der IHK zu Kiel) trifft die Referen-
ten:innen auf dem Podium zum Einstieg in eine Diskussion mit dem Publikum 
 

Ca. 19:30 –  
open end 

Weiterführende Gespräche bei Snacks und Getränken 

 
Dies ist die Auftaktveranstaltung zu drei Folgeveranstaltungen, in denen wir Ihnen Hinweise für die Umsetzung 
im Unternehmen geben. 
 
Let’s shape the #future #together!  

https://www.iwni.bwl.uni-kiel.de/de/mitarbeiterinnen-und-mitarbeiter/prof.-dr.-till-requate
https://www.techman.uni-kiel.de/de/team/carsten_schultz
https://www.techman.uni-kiel.de/de/team/carsten_schultz
https://www.gruendung.bwl.uni-kiel.de/de/team/prof.-dr.-achim-walter
https://www.imis.uni-luebeck.de/de/institut/team/moreen-heine
https://www.imis.uni-luebeck.de/de/institut/team/moreen-heine
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Anfahrt 
 
 
Henry Kruse GmbH & Co. KG 
Neuenbrook 6 
24537 Neumünster 
 
 

   
 
 
 

Speaker:innen 
 
Prof. Dr. Till Requate Prof. Dr. Carsten Schultz 

  
Prof. Dr. Achim Walter Prof. Dr. Moreen Heine 

  
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 22.09.2023 unter dem folgenden Link: 
https://www.edih-sh.de/event-details/neue-wege-in-die-zukunft 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 

https://www.edih-sh.de/event-details/neue-wege-in-die-zukunft

